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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTG Morschen-Heina : FC RW 1902 Kirchberg 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

Ehle tütet den Sieg für die TTG Morschen-Heina ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam der TTG Morschen-Heina, als Dennis
Ehle das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den FC RW
1902 Kirchberg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 musste der
Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Ehle / Moog besiegelten mit einem 3:1 gegen Wöllenstein / Hohmann
den ersten Punkt für ihr Team. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Lange mit Heun / Schaub ringen mussten Inacker / Rose in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Weinrich / Bohl kamen mit der Spielweise von Opfermann-Heun / Idziak am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Dennis Ehle verlor sein Spiel gegen Patrick
Heun unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte Axel Inacker im Einzel gegen Gerd Wöllenstein,
das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kaum Chancen ließ Lukas Moog daraufhin beim 3:
0 seinem Gegner Reiner Schaub. Martin Rose bezwang anschließend Frank Hohmann in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Adrian Bohl gelang es, Maciek Idziak im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Julian Rose beim 11:6, 16:18, 11:8, 11:9 gegen Mona Opfermann-Heun doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Rose verloren wurde.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Dennis Ehle bei seinem 3:1 gegen Gerd Wöllenstein doch überlegen. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Morschen-Heina am 05.11.2022 gegen den TSV Jahn
1895 Gensungen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.11.2022 gegen den TuS 1911 Zimmersrode versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Morschen-Heina

Doppel: Ehle / Moog 1:0, Inacker / Rose 1:0, Weinrich / Bohl 1:0 
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Einzel: D. Ehle 1:1, A. Inacker 1:0, L. Moog 1:0, M. Rose 1:0, A. Bohl 1:0, J. Rose 1:0 
 FC RW 1902 Kirchberg

Doppel: Heun / Schaub 0:1, Wöllenstein / Hohmann 0:1, Opfermann-Heun / Idziak 0:1 
Einzel: G. Wöllenstein 0:2, P. Heun 1:0, F. Hohmann 0:1, R. Schaub 0:1, M. Opfermann-Heun 0:1,
M. Idziak 0:1


